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Bislang unveröffentlichte Dokumente geben profunde Einblicke in das 
letzte Lebensjahrzehnt Willy Brandts, seinen Einsatz für den Frieden, 
sein Engagement für das Zusammenwachsen Europas und sein Mitwir-
ken an der Vereinigung Deutschlands.

Im Zentrum des letzten Bandes der Berliner Ausgabe stehen die Kontakte 
Willy Brandts und der SPD zu den osteuropäischen Regierungen in den 
achtziger Jahren, ganz besonders aber zu Michail Gorbatschow. Band 10 
veröffentlicht erstmals Briefe der beiden Spitzenpolitiker und Auszüge 
aus den Protokollen ihrer Unterredungen. Mehr als 80 Dokumente bieten  
darüber hinaus detaillierte Einblicke in das Denken und Handeln 
Brandts, der als Politiker und Staatsmann bis zuletzt die Sicherung des 
Friedens, die europäische Einigung und die Einheit Deutschland im 
Blick hatte.
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